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Alt­Biesdorf 7 
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Format: 
DIN A4 (210 x 297 mm) 

Erscheinungsweise: 
zur Monatsmitte 

Vertrieb: 
­ Presse Vertrieb GmbH & Co. KG 
Berlin 

­ Five Star Media Verlag & 
Werbung Ltd. 

­ Berliner Presse Vertrieb 
GmbH & Co. KG 

Erscheinungsgebiet: 
Berlin und Umland 

Inhalte /  Zielgruppen: 

Gastronomie und Lebensart für 
Berliner und Berlinbesucher, die 
sich für die gastronomische Viel­ 
falt, Freizeitmöglichkeiten und 
kulturellen Angebote in und um 
Berlin interessieren. Themen zum 
aktuellen Geschehen in der Haupt­ 
stadt und zur Berliner Wirtschaft 
für alle vielseitig Interessierten 
Entdecker und Genießer in der 
Altersgruppe ab 30 Jahre. 

Technische Daten 

Format: 
DIN A4 (210 x 297 mm) 

Umfang: 
Umschlag  :  4 Seiten 
Inhalt  : 60 Seiten 

Druck: 
Umschlag und Inhalt 
in 4/4 farbig, Offsetdruck 

Papier: 
Umschlag 150g/m² 
Inhalt 135g/m² 
Bilderdruck glänzend gestrichen 

Verarbeitung: 
Rückstichheftung mit 2 Klammern, 
3­seitig beschnitten 

Anzeigenschaltung 

Anzeigenpreise: 
siehe Anzeigenauftrag 

Druckunterlagen: 
Die Übermittlung der Druckunter­ 
lagen muss spätestens zum 10. 
Kalendertag des Vormonats 
erfolgen 

Zahlungsbedingungen: 
Zahlbar sofort nach Auftragsbe­ 
stätigung. Bei Barzahlung werden 
3% Skonto gewährt. 

Geschäftsbedingungen: 
Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) der 
bild´art media verlag GmbH



Firma / Name / Vorname 

Strasse / Nr. 

PLZ / Ort 

( Festnetz geschäftl.  ( Festnetz privat 

( Mobil  ( Telefax 

Branche, Art der Gewerbe­/Handwerkstätigkeit 

ggf. weitere Angaben / Notizen 

Ich/wir buche(n) (zutreffendes bitte ξ ankreuzen)               Anzeigenpreisliste 02/08 seit 02.05.2008 

Angaben zur Zahlung  Mitarbeiter (MA) / Vertriebspartner (VP) 
♦Bar  ♦Überweisung  ♦ Lastschrifteinzug 
Kontoinhaber  Name  H.U.M. MARKETING Ltd. 

Geldinstitut  MA / VP­Nr. 

Kontonummer  BLZ 

Vereinbarung zum Umgang mit den erhobenen Daten / Vertraulichkeitszusicherung des Verlages 

Visitenkarte, 105x44 mm 

1x 

BERLIN 
BRANDENBURG ANZEIGENAUFTRAG 

1/ 8 Seite, 105x74 mm 

239,00 € 

1/ 4 Seite, 105x148 mm 

1x 

597,00 € 

2.610,00 € 

2.479,00 € 

189,00 € 

209,00 € 

Ort, Datum 

2.289,00 € 

2.089,00 € 

Rechtsverbindliche Unterschrift Vor­ und Nachname des 

Artikel / Produkt 

Zeichnungsberechtigten  Stempel 

1.499,00 € 

Unterschrift MA / VP 

Der Auftraggeber gestattet im Rahmen des Bundesdatenschutzgesetztes die Erfassung, Verarbeitung und Speicherung perso­ 
nenbezogener Daten in EDV­/ Telekommunikations­/ Online­Netzwerken. Nur innerhalb des Verlages, und kapitalverflochtender 
Gesellschaften sow ie den Partnerunternehmen stellt der Aufgraggeber den Verlag von seinen Verschwiegenheitspflichten frei. Der Verlag 
verpflichtet sich vorgenannte Daten darüberhinaus nicht an Dritte weiterzugeben und sichert hiermit ausdrücklich  Verschwiegenheit über 
jegliche vertrauliche und/ oder personenbezogene Daten gegenüber Dritten zu. 

12x  901,00 €  12x 

3x  643,00 € 

Gesamtpreis netto: 

6x  359,00 €  6x 

3x  1.071,00 €  3x  1.785,00 € 

12x 

1/ 1 Seite, 210x297 mm 

3x 

6x 

227,00 € 

1x  1.129,00 €  1x  1.879,00 € 

3x  389,00 € 

1x  409,00 €  679,00 € 

Unterschrift Kontoinhaber 

12x  539,00 € 12x  327,00 € 

1/ 2 Seite, 105x297 mm 

6x 6x  997,00 € 

Umschlagseite ohne Titel 

1x 

3x 

1.651,00 € 

weitere Aufträge, ggf. auch bei Partnerunternehmen 
Heftmaß = 1/ 1 Seite. Anzeigenmaße für 
angeschnittene Anzeigen. Alle Preise 
netto pro Ausgabe, zzgl. der gesetz. 
MwSt. Die Gestaltung /  Bearbeitung zur 
Druckeignung von Kleinanzeigen w ird 
einmalig mit netto 79,00 € berechnet. 

6x 

12x 

Preis  zu /  ab %   Ihr Preis 

Termin /  
Ausgabe 
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Yvonne Weinlich 

Amtsgericht Berlin 
HRB 112065 B 
Steuernummer: 
37/ 512/ 21397 

USt­IdNr.: 
DE 259229614 

Telefon: 
+49(0)30 51 73 84 91 

Telefax: 
+49(0)30 51 06 50 89 

E­Mail: 
info@bildart­verlag.de 

Web: 
www.berliner­garcon.de



Allgemeine Geschäftsbedingungen 
1.  „Anzeigenauftrag“  im  Sinne  der 
nachfolgenden  allgemeinen 
Geschäftsbedingungen  ist  der  Vertrag 
über  die  Veröffentlichung  einer  oder 
mehrerer  Anzeigen  eines 
Werbungstreibenden  oder  sonstigen 
Inserenten  in  einer  Druckschrift  oder  in 
einem anderen Medium wie unter  „weitere 
Aufträge“  näher  bezeichnet,  zum  Zwecke 
der Verbreitung. 
2.  Anzeigenaufträge  sind  innerhalb  des 
Zeitraumes  abzuwickeln,  der  für  die 
Berechnung  des  Nachlasses  maßgebend 
ist. Wird  ein Auftrag  aus Umständen nicht 
erfüllt,  die  der  Verlag  nicht  zu  vertreten 
hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet 
etwaiger  weiterer  Rechtspflichten,  keinen 
Anspruch auf Nachlass für den 
erteilten  Auftrag.  Sollte  der  Nachlass 
bereits  gewährt  sein,  so  ist  er 
zurückzugewähren. 
3.  Für  die  Aufnahme  von  Anzeigen  in 
bestimmten  Plätzen  der  Druckschrift  wird 
keine Gewähr geleistet,  es sei denn, dass 
der  Auftraggeber  die  Gültigkeit  des 
Auftrages  ausdrücklich  davon  abhängig 
gemacht  hat  und  die  Gegenbestätigung 
des Verlages vorliegt. 
4.  Anzeigen,  die  auf  Grund  ihrer 
redaktionellen  Gestaltung  nicht  als 
Anzeige  erkenntlich  sind,  können  vom 
Verlag  als  solche  kenntlich  gemacht 
werden. 
5.  Der  Verlag  behält  sich  vor, 
Anzeigenaufträge  –  auch  einzelne  Abrufe 
im  Rahmen  eines  Abschlusses  –  wegen 
des  Inhalts,  der  Herkunft  oder  der 
technischen  Form  nach  einheitlichen, 
sachlich  gerechtfertigten  Grundsätzen 
abzulehnen. 
6.  Beilagenaufträge  sind  für  den  Verlag 
erst  nach  Vorlage  eines  Musters  der 
Beilage  und  deren  Billigung  bindend. 
Beihefter,  die  durch  Format  und 
Aufmachung  beim  Leser  den  Eindruck 
eines Bestandteils der Zeitschrift erwecken 
oder  Fremdanzeigen  enthalten,  werden 
nicht angenommen. 
7.  Für  die  rechtzeitige  Lieferung  des 
Anzeigentextes  und  einwandfreier 
Druckunterlagen  oder der Beilagen  ist der 
Auftraggeber  verantwortlich.  Für 
erkennbar  ungeeignete  oder  beschädigte 
Druckunterlagen  fordert  der  Verlag 
unverzüglich  Ersatz  an.  Der  Verlag 
gewährleistet  einwandfreie  Wiedergabe 
der  Anzeige  im  Rahmen  der  technischen 
Möglichkeiten des Druckverfahrens. 
8.  Der  Auftraggeber  hat  bei  ganz  oder 
teilweise  unleserlichem,  unrichtigem  oder 
bei  unvollständigem  Abdruck  der  Anzeige 
Anspruch  auf  Zahlungsminderung  oder 
eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur 
in  dem  Ausmaß,  in  dem  der  Zweck  der 
Anzeige  beeinträchtigt  wurde.  Lässt  der 
Verlag  eine  ihm  hierfür  gestellte 
angemessene  Frist  verstreichen  oder  ist 
die  Ersatzanzeige  erneut  nicht 
einwandfrei,  so  hat  der  Auftraggeber  ein 
Recht  auf  Zahlungsminderung  oder 
Rückgängigmachung  des  Auftrages. 
Schadensersatzansprüche  aus  positiver 
Forderungsverletzung  und  Verschulden 
bei  Vertragsabschluss  sind  (auch  bei 
telefonischer  Auftragsteilung) 
ausgeschlossen; 
Schadensersatzansprüche  aus 
Unmöglichkeit  der  Leistung  und  Verzug 
sind  beschränkt  auf  Ersatz  des 
vorhersehbaren Schadens und auf das für 
die  betreffende  Anzeige  oder  Beilage  zu 
zahlende  Entgelt.  Dies  gilt  nicht  für 
Vorsatz  und  grobe  Fahrlässigkeit  des 
Verlegers,  seines  gesetzlichen  Vertreters 
und  seines  Erfüllungsgehilfen.  Eine 
Haftung des Verlages  für Schäden  wegen 
des Fehlers zugesicherter 
Eigenschaften  bleibt  unberührt.  Im 
kaufmännischen  Geschäftsverkehr  haftet 
der  Verlag  darüber  hinaus  auch  nicht  für 

grobe  Fahrlässigkeit  von 
Erfüllungsgehilfen; 
in  den  übrigen  Fällen  ist  gegenüber 
Kaufleuten  die  Haftung  für  grobe 
Fahrlässigkeit  dem  Umfang  nach  auf  den 
voraussehbaren  Schaden  bis  zur  Höhe 
des  betreffenden  Anzeigenentgelts 
beschränkt. 
Reklamationen  müssen  –  außer  bei  nicht 
offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 2 
Wochen  nach  Erscheinen  der  Anzeige 
durch  eingeschriebenen  Brief  geltend 
gemacht werden. 
9.  Bei  fernmündlich  aufgegebenen 
Anzeigen  bzw.  bei  fernmündlich 
veranlassten  Änderungen  und 
Abbestellungen  übernimmt  der  Verlag 
keine  Haftung.  Sind  etwaige  Mängel  bei 
den  Druckunterlagen  nicht  sofort 
erkennbar,  sondern  werden  sie  erst  beim 
Druckvorgang  deutlich,  so  hat  der 
Werbungstreibende  bei  ungenügendem 
Abdruck  keine  Ansprüche.  Im  Falle 
höherer Gewalt  erlischt  jede Verpflichtung 
auf  Erfüllung  von  Aufträgen  und 
Leistungen  von  Schadensersatz. 
Insbesondere  wird  auch  kein 
Schadensersatz  für  nicht  oder  nicht 
rechtzeitig  veröffentlichte  Anzeigen 
geleistet. Der Auftraggeber  trägt  allein die 
Verantwortung  für  den  Inhalt  und  die 
rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion 
zur  Verfügung  gestellten  Text­  und 
Bildunterlagen.  Dem  Auftraggeber  obliegt 
es,  den  Verlag  von  Ansprüchen  Dritter 
freizustellen,  die  diesen  aus  der 
Ausführung  des  Auftrages,  auch  wenn  er 
sistiert  sein  sollte,  gegen  den  Verlag 
erwachsen.  Der  Verlag  ist  nicht 
verpflichtet,  Aufträge  und  Anzeigen 
daraufhin  zu  prüfen,  ob  durch  sie  Rechte 
Dritter  beeinträchtigt  werden.  Erscheinen 
sistierte  Anzeigen,  so  stehen  auch  dem 
Auftraggeber  daraus  keinerlei  Ansprüche 
gegen den Verlag zu. 
10.  Probeabzüge  werden  nur  auf 
ausdrücklichen  Wunsch  geliefert.  Der 
Auftraggeber  trägt  die  Verantwortung  für 
die  Richtigkeit  der  zurückgesandten 
Probeabzüge.  Sendet  der  Auftraggeber 
den  ihm  rechtzeitig  übermittelten 
Probeabzug  nicht  fristgemäß  zurück,  so 
gilt  die  Genehmigung  zum  Druck  als 
erteilt. 
11.  Der  Verlag  kann  bei  Zahlungsverzug 
die  weitere  Ausführung  des  laufenden 
Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen 
und  für  die  restlichen  Anzeigen 
Vorauszahlung  verlangen.  Bei  Vorliegen 
begründeter  Zweifel  an  der 
Zahlungsfähigkeit  des  Auftraggebers  ist 
der  Verlag  berechtigt,  auch  während  der 
Laufzeit  eines  Anzeigenabschlusses  das 
Erscheinen  weiterer  Anzeigen  ohne 
Rücksicht  auf  ein  ursprünglich 
vereinbartes  Zahlungsziel  von  der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich  offen  stehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 
12. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf 
Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art 
und  Umfang  des  Anzeigenauftrages 
werden  Anzeigenausschnitte,  Belegseiten 
und  vollständige  Belegnummern  geliefert. 
Kann  ein  Beleg  nicht  mehr  beschafft 
werden,  so  tritt  an  seine  Stelle  eine 
rechtsverbindliche  Bescheinigung  des 
Verlages  über  die  Veröffentlichung  und 
Verbreitung der Anzeige. 
13. Aus einer Auflagenminderung kann bei 
einem Abschluss 
über  mehrere  Anzeigen  nur  dann  ein 
Anspruch  auf  Preisminderung  hergeleitet 
werden, wenn  im Gesamtdurchschnitt des 
mit  der  ersten  Anzeige  beginnenden 
Insertionsjahres  die  in  der  Preisliste  oder 
auf  andere  Weise  genannte 
durchschnittliche  Auflage  oder  –  wenn 
eine  Auflage  nicht  genannt  ist  –  die 
durchschnittlich  verkaufte  (bei 
Fachzeitschriften  ggf.  die  durchschnittlich 

tatsächlich  verbreitete)  Auflage  des 
vergangenen  Kalenderjahres 
unterschritten  wird.  Eine 
Auflagenminderung  ist  nur  dann  ein  zur 
Preisminderung  berechtigter  Mangel, 
wenn  sie  um  mehr  als  20%  beträgt. 
Darüber  hinaus  sind  bei 
Jahresabschlüssen 
Preisminderungsansprüche 
ausgeschlossen,  wenn  der  Verlag  dem 
Auftraggeber  von  dem  Absinken  der 
Auflage  so  rechtzeitig  Kenntnis  gegeben 
hat,  dass  dieser  vor  Erscheinen  der 
Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte. 
14.  Bei  Chiffre­Anzeigen  werden 
Einschreibebriefe  und  Eilbriefe  nur  auf 
dem  normalen  Postwege  weitergeleitet. 
Die Eingänge der Chiffre­Anzeigen werden 
4  Wochen  aufbewahrt.  Zuschriften,  die  in 
dieser  Frist  nicht  abgeholt  sind,  werden 
vernichtet.  Wertvolle  Unterlagen  sendet 
der  Verlag  zurück,  ohne  dazu  verpflichtet 
zu  sein.  Der  Verlag  behält  sich  im 
Interesse  und  zum  Schutz  des 
Auftraggebers  das  Recht  vor,  die 
eingehenden  Angebote  zur  Ausschaltung 
von  Missbrauch  des  Chiffre­Dienstes  zu 
Prüfzwecken  zu  öffnen.  Zur  Weiterleitung 
von  geschäftlichen  Anpreisungen  und 
Vermittlungsangeboten ist der Verlag nicht 
verpflichtet. 
15.  Die  Pflicht  zur  Aufbewahrung  von 
Druckunterlagen endet 
3  Monate  nach  Erscheinen  der  jeweiligen 
Anzeige, sofern 
Nicht  ausdrücklich  eine  andere 
Vereinbarung  getroffen  worden  ist. 
Druckunterlagen  werden  nur  auf  Wunsch 
zurückgesandt. 
16.  Sind  keine  besonderen 
Größenvorschriften  gegeben,  so  wird  die 
nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche 
Abdruckhöhe  der  Berechnung  zugrunde 
gelegt. 
17. Erfüllungsort  ist der Sitz des Verlages. 
Gerichtsstand  ist,  soweit  das  Gesetz 
zwingend nichts anderes vorsieht, der Sitz 
des  Verlages.  Für  den  Fall,  dass  der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthaltsort 
des  Auftraggebers  zum  Zeitpunkt  der 
Klageerhebung  unbekannt  ist,  sowie  für 
den  Fall,  dass  der  Auftraggeber  nach 
Vertragsabschluss  seinen  Wohnsitz  oder 
gewöhnlichen  Aufenthalt  aus  dem 
Geltungsbereich  des Gesetzes  verlegt,  ist 
als  Gerichtsstand  der  Sitz  des  Verlages 
vereinbart. 
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